
Bericht aus der Sitzung des Marktgemeinderates am 25. Juli 2022

Grundschule Weidenbach – Beschaffung Tische und Stühle
Die Schule möchte neue Tische und Stühle anschaffen. Es wurden verschiedene Anbieter getestet
und Angebote eingeholt. Die Schule hat sich für höhenverstellbare Tische und Stühle entschieden,
damit diese flexible in unterschiedlichen Jahrgangstufen eingesetzt werden können.
Es beinhaltet jeweils 40 Einer-Schülertische und Schülerstühle. Damit soll ein Klassenzimmer neu
bestückt werden, da in diesem noch die alten Tische und Stühle der Grund- und Mittelschule
vorhanden sind. Außerdem sind sie zur Ergänzung der anderen Klassenzimmer vorgesehen. Der
Marktgemeinderat hat der Beschaffung zugestimmt.

Rechnungsprüfung 2019
Nachdem die Jahresrechnung für das Jahr 2019 festgestellt ist, muss noch über die vom
Rechnungsprüfungsausschuss geäußerten Empfehlungen an den Gemeinderat beschlossen
werden.
- Stromheizung Jugendtreff:
Einbau einer technischen Einrichtung zur Überwachung/Regulierung der Einschaltzeiten (evtl.
Zeitschaltuhr).
Aus den Reihen des Marktgemeinderates wird angeführt, dass die Belegzeiten des JUZ teilweise
unregelmäßig sind und daher eine Zeitschaltuhr nicht sinnvoll wäre. Es sollten die Nutzer darauf
aufmerksam gemacht werden, die Heizung wieder auszuschalten.
Weiterhin wird angeführt, dass die Jugendlichen ab 16 auch ohne Begleitperson eigenverantwortlich
in Absprache das JUZ außerhalb der üblichen Zeiten nutzen können. Lediglich bei den jüngeren ist
eine Begleitperson dabei.
Der Marktgemeinderat hat beschlossen, dass im JUZ eine technische Einrichtung zur
Überwachung/Regulierung der Einschaltzeiten der Stromheizung (evtl. Zeitschaltuhr) eingebaut
werden soll.
- Reisekosten:
Bei Reisen von externen Beauftragungen ist zukünftig zu prüfen, wer die Reisekosten hierfür
übernimmt. Dem Vorschlag wurde zugestimmt.
- Rückerstattung Notarkosten:
Künftig sollen Grundstücksverkäufe zuerst vom Gemeinderat beschlossen werden und im Nachgang
notariell beurkundet werden.
Hierzu wird angeführt, dass bei außerordentlichen Käufen bzw. Verkäufen diese vorher im
Marktgemeinderat behandelt werden. Der genannte Fall kam in den letzten Jahren einmalig vor.
Durch eine vorherige Behandlung im Gemeinderat wird der Verwaltungsaufwand erhöht, da jeder
Grundstücksverkauf mindestens zweimal im Marktgemeinderat zu behandeln ist. Weiterhin wird
angemerkt, dass bei den Bauplatzverkäufen gleichlautende Verträge abgeschlossen werden. Der
Marktgemeinderat hat beschlossen, dass Grundstückskaufverträge vor der notariellen Beurkundung
nicht dem Gemeinderat zur Genehmigung vorzulegen sind.
- Gasverbrauch FFW-Haus Weidenbach:
Es sollen Angebote für eine elektronische Steuerung im FFW-Haus eingeholt werden.
Anmerkung der Verwaltung: inwieweit sich die Kosten für die elektr. Steuerung amortisieren, ist
fraglich. Der Marktgemeinderat hat sich dem Vorschlag angeschlossen.
- Pachtvertrag Simonsweiher:
Vorzeitige Kündigungen von Pachtverträgen sollen künftig im Gemeinderat beschlossen werden.
Dies wurde ebenfalls beschlossen.

Bericht aus der Bauausschusssitzung am 14.07.2022
In der Bauausschusssitzung am 14.07.2022 wurden folgende Punkte behandelt:
- Weiher Weiherschneidbach
Der Bauausschuss hat einstimmig beschlossen, den Auftrag zur Befestigung der Weiherböschung
mit Flussbausteinen zu erteilen.
- Ortseingang Kolmschneidbach
Da sich in der Pflasterfläche am Ortseingang Richtung Staatsstraße bzw. Irrebach Fahrspuren und
Verdrückungen abzeichnen, soll geprüft werden, ob unter dem Pflaster Asphalt vorhanden ist.
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Außerdem ist ein Angebot zur Erneuerung der Pflasterfläche einzuholen ist; ggf. mit Drainasphalt
unter dem Pflaster; dieses falls möglich diagonal verlegen.
- Alter Feuerlöschweiher Esbach
Der alte Feuerlöschweiher ist ein Himmelsweiher, der lediglich über Drainagen und
Oberflächenwasser gespeist wird. Der Weiher unterspült zwischenzeitlich das Ufer in Richtung Weg
und verursacht Schäden am diesem.
Der Bauausschuss hat festgelegt, dass folgende Angebote einzuholen sind:
- Uferbefestigen mit Flussbausteinen (zur Sicherung des Weges)
- Verfüllen des Weihers mit Ableitung des Oberflächenwassers und der Drainagen in den Graben
- Sicherung des Ufers mit Flussbausteinen und Ausbaggern des Weihers
- Parkplatz Friedhof
Auf dem Parkplatz am Friedhof parken viele Autos mit auswärtigem Kennzeichen, so dass bei
größeren Beerdigungen kaum Parkplätze frei sind. Um dies zu verhindern, könnte die Parkzeit auf
z.B. 2 Stunden begrenzt werden; ggf. nur zwischen 8 – 17 Uhr.
Teile des Bauausschusses haben sich gegen eine Parkzeitregelung für den ganzen Parkplatz
ausgesprochen, da er dann die meiste Zeit leer wäre. Ggf. könnte er in zwei Bereich aufgeteilt
werden. Es ist abzuwarten, wie sich die Situation entwickelt, wenn größere private Baumaßnahmen
in der näheren Umgebung abgeschlossen sind.
- Neugestaltung Gelände alte Sporthalle
Auf dem Gelände sind folgende Geräte vorgesehen:
Boulebahn, Tischtennisplatte, Bodentrampolin, Wipp-Tiere, Slackline, Trimm-Dich-Station,
Spielanlage für Kinder ab 3 Jahren.
Außerdem wird auf dem Rundweg eine Laufstrecke mit Markierungen angelegt.
Über das Regionalbudget können die Geräte in den kommenden Jahren weiter ergänzt werden. Der
Bauausschuss ist mit den vorgestellten Spielgeräten einverstanden.

Bauanträge
a) Neubau Terrassenüberdachung, Am Krätzenstein 37, Fl.Nr. 214/49, Gemarkung
Weidenbach
Das Vorhaben sieht den Neubau einer Terrassenüberdachung vor. Es befindet sich im
Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 8 „Am Wannenbach“. Es entspricht den Festsetzungen
und kann daher im Genehmigungsfreistellungsverfahren genehmigt werden.
b) Nutzungsänderung Feldscheune zu saisonalem Schulungsraum undObstlager, Fl.Nr. 1261,
Gemarkung Weidenbach
Das Vorhaben sieht den Umbau eines Teiles der Feldscheune zu einem saisonalen Schulungsraum
und Obstlager vor. Der Schulungsraum soll in der Zeit von Oktober bis ins Frühjahr für den Bereich
Pflanzenbau der LLA z.B. bei Obstbaumschnittkursen genutzt werden. Dem Vorhaben wurde
zugestimmt.

Anfragen
- Pergola Ortsmitte
Aus den Reihen des Marktgemeinderates wird angeregt, nochmals den Standort der Pergola am
Brotbackhaus zu überdenken. Der Bauausschuss sollte eine Besichtigung vornehmen.

Bekanntgaben des Bürgermeisters
- Siebnerwahl
Am 20.06.2022 fanden für die Gemarkung Weidenbach Neuwahlen des Siebnerobmann und dessen
Stellvertreters statt. Als Siebnerobmann wurde Herr Bernd Schäfer, Weidenbach gewählt, als
stellvertretender Obmann wurde Herr Rainer Tiefel, Weidenbach gewählt.
- Am 04.08.2022 findet um 18 Uhr eine Sitzung des Bauausschusses zur Sanierung der Kläranlage
statt.
- Am 19.07.2022 fand die 18. Rollende Bürgerversammlung mit rd. 50 Teilnehmern statt.
- Stadtradeln
Der Markt Weidenbach hat schlussendlich den zweiten Platz belegt.
- Presseberichte vom 09.07. und 20.07.2022
Bürgermeister Albrecht führt an, dass in beiden Artikeln falsche Aussagen zu dem Thema „Gehweg
in Weiherschneidbach“ gemacht wurden. Dies ist sehr ärgerlich, da die Presse Informationen hatte
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und auch auf dem abgebildeten Bild kein Gehweg zu sehen war. Einige Bürger haben sich hierüber
sehr verwundert gezeigt. Zur Pressemitteilung von Marktgemeinderat Tiefel führt er an, dass es
falsch ist, dass die Willensbekundung von 32 Bürgerinnen und Bürgern nicht beachtet wurde. Der
Antrag der Bürger wurde im Marktgemeinderat behandelt, es wurde eine Ortsteilversammlung
abgehalten und es lag eine Liste mit über 40 Unterschriften gegen den Gehweg vor. In der
Ortsteilversammlung haben sich die anwesenden Bürgerinnen und Bürger einstimmig gegen den
Bau des Gehwegs ausgesprochen. Aus diesen Erkenntnissen resultierte dann der
Mehrheitsbeschluss im Gemeinderat gegen den Bau des Gehweges. Er sieht es als bedenklich an,
dass die FLZ solche Pressemitteilungen veröffentlicht, ohne vorherige Recherchen durchzuführen.
Außerdem ist die namentliche Nennung von Ratsmitgliedern ebenfalls bedenklich und wird von der
Rechtsaufsicht geprüft. Er führt nochmals an, dass für die Berichterstattung aus den Sitzungen der
Bürgermeister zuständig ist. Fraglich ist auch wie die FLZ darauf reagiert, wenn aus 58 Gemeinden
im Landkreis alle Ratsmitglieder Pressemitteilungen schicken.


